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Liebe Leserinnen und Leser, 

es wird Herbst und der Sommer neigt sich langsam seinem Ende zu. Und 

damit beginnt nun eigentlich auch die Zeit im Jahr, in der wir die Erträge 

unserer Mühen in unseren Scheunen sammeln. Obgleich dies in den Städ-

ten, wie bei uns hier, wohl eher nur noch im übertragenen Sinne stattfin-

det, so sind wir aber dennoch in unserem Lebensrhythmus mit dem Takt 

von Gottes Schöpfung verbunden. Und so blicken viele von uns, genau 

wie die von der Trockenheit und Hitze gebeutelten Landwirte, in diesen 

schwierigen Zeiten jetzt auf eine nur magere Ernte. Und vielen treibt es, 

im Angesicht des Ukrainekriegs, der Inflationsängste und hohen Energie-

kosten, die Sorgenfalten darüber ins Gesicht, wie es wohl weitergehen 

mag. 

 

Da schmerzt es um so mehr, dass Pfarrerin Irmela Büttner aus unserer 

Nachbargemeinde in Bieber ihren Abschied nimmt und zum 1. Septem-

ber eine neue Stelle in ihrer alten Heimat in Norddeutschland antritt. Vol-

ler Dankbarkeit für die gute Zusammenarbeit und ihr Engagement in un-

serem Kooperationsraum, wurde Pfarrerin Irmela Büttner daher bereits 

am 17. Juli in einem Festgottesdienst verabschiedet. Denn viel ist hier ge-

worden in den sechs Jahren ihrer Wirkungszeit, die auch von der Corona-

Pandemie geprägt war. Besonders hervorzuheben ist in dieser Zeit das 

Zusammenwachsen unserer drei Gemeinden Bieber, Lukas-Matthäus und 

Markus. Und darum sind wir auch besonders froh, dass mit Pfarrer 

Georg Bloch-Jessen bereits ein Nachfolger gefunden ist, der nahtlos ihre 

Arbeit fortsetzen wird.  

 

Und so öffnen sich doch auch immer wieder unverhofft Türen und tun 

sich selbst in schwierigen Zeiten neue Wege auf; erweist sich, was wir an 

Ernte eingefahren haben, als Schatz, auf dem wir aufbauen können und 

für den wir darum dankbar sind. So planen wir in unserer Gemeinde die-

ses Jahr das Erntedankfest in besonderer Weise zu begehen. Um Gott für  

AUF EIN WORT 
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  AUF EIN WORT 

all das zu danken, was wir erhalten und erlangt haben, aber auch um un-

sere Gemeinschaft zu stärken. Denn Zusammenhalt ist der beste Schutz, 

und aus unserer Verbundenheit gewinnen wir große Kraft. Dieses Mitei-

nander in unserer Gemeinde wieder bewusst zu machen und zu feiern, 

soll darum auch im Mittelpunkt des Erntedankfestes stehen. Denn dieses 

Miteinander ist, was Gemeinde letztlich ausmacht. Und jeder von uns 

kann etwas zum Gelingen dieses Miteinanders schon alleine dadurch bei-

tragen, indem er offen seinem Nächsten gegenübersteht - erwächst Zu-

sammenhalt doch vor allem aus der echten Begegnung. Und genau dafür 

sind die Gottesdienste in unserer Gemeinde der richtige Ort. Eine Gele-

genheit einander zu begegnen und beispielsweise bei einem Café im An-

schluss noch etwas beieinander zu sein, sich auszutauschen und vonei-

nander zu hören. So finden wir zu einer Gemeinschaft zusammen, die 

jedem von uns hilft, auch in schwierigen Zeiten, eine große Ernte einzu-

fahren. 

 

Und bis wir uns wiedersehen, halte Gott seine schützende Hand über Sie! 

 

Ihr Pfarrer  

Bert Petzoldt 
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KONFI 

Gemeinsame Konfirmationsfeier 

Am 2. Sonntag nach Trinitatis, 26. Juni, wurden in zwei Gottesdiensten 

die Konfirmanden und Konfirmandinnen aus den evangelischen Kir-

chengemeinden Bieber, Lukas- und Matthäus und Markus von Pfarrerin 

Irmela Büttner in der Markus-Kirche konfirmiert. 

Foto: Micha Kreuzer 
 

Diese 18 Jugendlichen feierten ihre Konfirmation:  

Bjarne Bauer, Louis Becker, Celine David, Mia Hellkötter, Jan Hrivula, 

Luca Jäger, Vivien Kozak, Marlon Kranz, Emely Lang, Emil Mpantis, 

Lene Nubert, Lukas Olbricht, Amelie Ries, Pascal Schmid, Emily Schwa-

gereit, Jonathan Senft, Larissa Volp und Teresa Wanner. 
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KONFI 

 

 

„Nach-Konfirmation“: Am Samstag, 16. Juli, fand die nachgeholte Konfirma-

tion von Fred Lange statt. Es waren viele Konfirmierte noch einmal dabei. 
 

Neue Konfis 

Die neue Konfigruppe mit 15 Jugendlichen - 8 Mädels und 7 Jungs - 

trifft sich zur ersten Konfistunde am Dienstag, 13. September, 16 - 17.30 

Uhr im Gemeindehaus an der Kirche in Bieber, Aschaffenburger Str. 56.  

Zum neuen Konfiteam unter der Leitung von Pfarrerin Saskia Awad ge-

hören die ehrenamtlichen Teamer*innen Micha Kreuzer, Lenya Weidner, 

Laszlo Varga, Emely Lang, Emily Schwagereit und Celine David und als 

Gemeindepädagogin Anke Weiß.  
 

Der Gottesdienst, in dem die neuen 

Konfis begrüßt werden, findet am Sonn-

tag, 25. September, um 10.30 Uhr in der 

Markus-Kirche statt. 
 

 

 Das Konfiteam beim ersten Teamtreffen, 

 auf dem Bild fehlt Laszlo Varga. 

 Foto: Micha Kreuzer 

 Fotostudio Pfeiffer 
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IN EIGENER SACHE 
 

 

Liebe Gemeinde, 

ich habe mich sehr gefreut, als 

mich die Anfrage Ihrer Gemeinde 

erreicht hat, ob ich denn nicht et-

was zum Gemeindebrief beisteu-

ern wolle und mich Ihnen einmal 

vorstellen möchte. 

Doch was an einer Prädikantin - 

die ja gerne, aber doch nicht ganz 

so oft von außerhalb in Ihre Ge-

meinde kommt - ist denn für Sie 

wirklich interessant? 

Die biographischen Daten sind ja 

schnell erzählt: Ich bin verheiratet 

und habe drei Kinder, 16, fast 19 

und 32 Jahre alt. Ich habe in Kiel 

Oecotrophologie, also Ernäh-

rungswissenschaften, studiert und 

bin außerdem Meisterin der Haus-

wirtschaft. Ich arbeite sozusagen 

um die Ecke als Hauswirtschafts-

leitung im Franziskus-Haus in Ha-

nau, was jeden Tag aufregend, 

spannend und sinnerfüllt ist. 

Und wenn man diese Kurzbiogra-

phie liest, fragt man sich ja schon, 

was eine junge Mutter bewogen 

haben mag, die auch damals schon 

aufwendige Ausbildung zur Prädi-

kantin auf sich zu nehmen und 

sechzehn Jahre später immer noch 

ein bis zwei Sonntage im Monat mit 

mehr oder weniger fremden Ge-

meinden Gottesdienste zu feiern? 

Wie immer bei guten Projekten 

stand am Anfang die schlichte Neu-

gier. Ich wollte gerne in der Eltern-

zeit auch einmal Erwachsenenge-

spräche führen, etwas Neues lernen 

und vor allem meine eigene Spiritu-

alität finden, entwickeln, vertiefen. 

Damals waren die Kurse zur Aus-

bildung noch auf Dekanatsebene 

organisiert, und zufällig war im 

Nachbardekanat in einem Kurs, der 

zeitnah starten sollte, noch ein 

Platz frei. 

Ich bin zum ersten Mal schon et-

was aufgeregt in den Vordertaunus 

gefahren.(…) Die erste Übung nach 

der Vorstellungsrunde war: Bitte 

überlegen Sie sich, was Ihr Glauben 

für Sie bedeutet. Dazu hatte unsere 

Ausbilderin in die vier Ecken des 

Raumes und in der Mitte Stichwor-

te verteilt; wir sollten uns zu den 

Worten stellen, die uns am meisten 

Prädikanten 

Unsere Prädikantinnen versehen 

einen wichtigen ehrenamtlichen 

Dienst in unserer Kirche. Sie er-

möglichen erst durch ihren Ein-

satz, dass wir das ganze Jahr über 

zuverlässig Gottesdienste anbieten 

können und geben dabei eigene 

Impulse in unsere Gemeinde. In 

einer kleinen Serie stellen wir 

Ihnen hier unsere Prädikanten vor. 
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ansprachen. Wir schwärmten 

durch den Raum, diskutierten mit-

einander, trafen Gleichgesinnte, 

hörten Glaubenserfahrungen an-

derer Christen – und da war mir 

klar: hier bist Du richtig. (Für die, 

die es interessiert: mein Stichwort 

war „Mitarbeit in der Gemeinde“.) 

Den Einsegnungsgottesdienst 

nach anderthalb Jahren Ausbil-

dung habe ich dann verpasst – ich 

lag im Wochenbett. Es war also in 

jeder Hinsicht ein fruchtbarer 

Kurs. 

Wie bei allem, was man neu lernt 

und macht, waren die Anfangszei-

ten als frisch gebackene Prädikan-

tin aufregend - habe ich die Lieder 

gut weitergegeben? Weiß die Kir-

chenvorsteherin, was gelesen wer-

den soll? Ist der Gottesdienstbe-

ginn in dieser Gemeinde wirklich 

so furchtbar spät? Warum ist die-

ser Mann jetzt mitten während der 

Predigt aufgestanden und gegan-

gen? Hilfe, zum ersten Mal alleine 

Abendmahl feiern!  

Und im Laufe der letzten andert-

halb Jahrzehnte Pleiten, Pech und 

Pannen: so habe ich schon spon-

tan ein Sterbegedenken gehalten, 

weil die trauernde, frisch Verwit-

wete Trost im Gottesdienst such-

te, immer wieder ungeplant 

Abendmahl gefeiert, Gottesdienste 

ohne Organisten improvisiert, ein-

mal spontan den Chor in meinen 

Gottesdienstablauf integriert, weil 

vergessen wurde, mir rechtzeitig 

Bescheid zu geben, blitzartig zwi-

schen zwei Kirchen gewechselt, 

weil der Gottesdienstbeginn bei der 

einen und das Gottesdienstende bei 

der anderen zeitgleich waren… Ich 

habe Liedblätter erstellt, Steine und 

Postkarten für Meditationen gesam-

melt, mit der neuen Perikopenord-

nung gehadert. Ich habe in den 

letzten zwei Jahren viele verschie-

dene Hygienekonzepte kennen ge-

lernt und wusste oft genug nicht, 

welche Regeln gelten und ob der 

Gottesdienst überhaupt stattfinden 

würde. 

So sind sechzehn Jahre im Flug ver-

gangen und ich tue immer noch, 

was ich sehr liebe: mich intensiv 

mit einer Bibelstelle auseinanderset-

zen; überlegen, was sie mir sagen 

will und was ich darüber sagen will; 

wunderbare Gottesdienste mit inte-

ressierten Zuhörern in großartigen 

Kirchen feiern - und hinterher in-

spirierende Gespräche mit gleichge-

sinnten Christen führen. 

Ich bin sicher, wir treffen uns auch 

bald wieder in Offenbach! Bis da-

hin alles Gute und bleiben Sie ge-

sund! 

Ihre Kerstin Thormählen-Rekow 

 IN EIGENER SACHE 
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LITERATUR UND MUSIK BEI WEIN UND KERZENSCHEIN 

Freitag, 28. Oktober 2022, um 19 Uhr in der Kirche 
 

„Seht den Felsenquell, 

freudehell, wie ein Sternenblick....“  

(Johann Wolfgang von Goethe) 
 

Von Quellen, Flüssen und Meeren 

lesen Ursula Trippel und Erika Scholz. 

An der Orgel: Kirchenmusiker Jens Wolter.  
 

Eintritt frei, die Türkollekte ist für die Ökumenische Hospizbewegung Offenbach 

e.V. bestimmt. 

Eine Veranstaltung im Rahmen der Offenbacher Hospiztage 2022 
 

 

Einige Impressionen vom letzten „Literatur und Musik“ im Mai 

 

BESONDERE VERANSTALTUNG 

     © GemeindebriefDruckerei.de  

Fotos: Stefan Scheidler 
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SPIELE-TREFF 

Vielfältige Karten- und Gesell-

schaftsspiele werden jeweils am 2. 

Montag des Monats angeboten, 

spielfreudige Menschen sind immer 

herzlich willkommen. Schauen Sie 

doch einfach einmal herein! 

An folgenden Montagen, jeweils 

um 16 Uhr,  trifft sich die Spiele-

gruppe im Gemeindesaal: 

12. September 

10. Oktober  

14. November  

FLIMMER IM SALON 

Es soll hoffentlich bald 

weitergehen mit dem 

Filmabend! Über den Mailverteiler 

werden alle registrierten Filmfans 

angeschrieben. Falls Sie noch 

nicht im Verteiler sind, können Sie 

sich gern ans Gemeindebüro wen-

den und werden dann ebenfalls 

zum Neubeginn eingeladen.  

Termine: Donnerstag, 20 Uhr 

im Gemeindesaal, Datum nach 

Absprache. 

 REGELMÄßIGE ANGEBOTE 

 

TANZKREISE 

Vielen Dank an dich, Rosi! 

Rosemarie (Rosi) Schröder hat über viele Jahre hinweg in den Gemein-

den Bieber, Markus und Lukas/Matthäus mit ihren Tanzgruppen viele 

Menschen in Bewegung gebracht. Sie brachte Musik und gute Laune in 

die Gemeindehäuser; es wurde viel gelacht rund um die Gruppentreffen. 

Im Sommer ist Rosi mit ihrem Ehemann Hermann zu ihrem Sohn in der 

Nähe von Kiel gezogen. Wir wünschen ihr alles Gute in der neuen Hei-

mat und Gottes Segen!   Anke Weiß 

Bewegung nach Musik 

Gesucht werden Interessentinnen für eine neue Tanzgruppe, die mit der 

Tanzpädagogin Monika Welzbacher Kreistänze, Paartänze und Kontra-

tänze üben möchten. Die körperliche und geistige Anregung macht viel 

Freude und bringt Sie in Bewegung! 

Der Kurs könnte entweder wöchentlich am Dienstag um 10 Uhr oder 

zweimal monatlich am Mittwoch ab 14 Uhr stattfinden. Bitte melden Sie 

sich bei Interesse im Gemeindebüro, es sollten mindestens 10 Teilneh-

merinnen zusammenkommen. Telefon: 069-853387. 

Tanzkreis für Paare: Jeden Freitag um 19.30 Uhr im Gemeindesaal  
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KONZERTE IN DER MARKUS-KIRCHE 
 

Sonntag, 18. September, 17 Uhr 

Konzert des Oberhessischen Blechbläser-Ensembles 

Das Ensemble unter der Leitung von Ulrich Conzen gestaltet dieses Kon-

zert mit einem musikalisch abwechslungsreichen Programm: Der musikali-

sche Bogen spannt sich von Händels „The Arrival of the Queen of Sheba“ 

bis hin zu Queens „Bohemian Rhapsody“ und widmet sich somit der ge-

samten Bandbreite blechgeblasener Musik.  

Weitere Infos unter www.obe-musik.de 

Der Eintritt ist frei, Spenden am Ausgang erbeten.  
 

Dienstag, 15. November, 20 Uhr  

Konzert des Philharmonischen Vereins 1834 e.V. Frankfurt 

Leitung: Armin Rothermel 

Informationen über Programm und Eintritt lagen bei Redaktionsschluss noch nicht vor. 
 

Sonntag, 20. November, 17 Uhr 

Kirchenmusikalische Andacht zum Ewigkeitssonntag 

Werke von Johann Sebastian Bach u.a. 

Sophie van der Smissen, Sopran  

Jens Wolter, Orgel 

Eintritt frei, Spenden für die kirchenmusikalische Arbeit 

Eine Veranstaltung im Rahmen der Offenbacher Orgeltage. 

MUSIKALISCHES 

SENIORINNENKREIS  

An jedem 2. und 4. Mittwoch im Monat trifft sich der Seniorinnenkreis 

von 14.30 bis 16 Uhr im Gemeindesaal. 

Nach einer kleinen Andacht sowie Kaffee und Kuchen gibt es ein wech-

selndes buntes Programm. Hin und wieder wird auch ein Ausflug mit 

Cafébesuch unternommen. 

Informationen bei Erika Scholz, Tel. 069-858782 oder bei Anita Kröker-

Steigerwald, Tel. 069-854554. 

SENIOREN UND SENIORINNEN 



 11 

BESONDERE GOTTESDIENSTE 

„Hits-from-Heaven“-Gottesdienst 

mit Einführung der neuen Konfis. 

Ein Gottesdienst mit viel Musik 

rund um den Song One of us von 

Joan Osborne. 
 

Erntedank-Gottesdienst  mit Kita, 

im Anschluss noch Programm. 

Für den Erntedankaltar werden  

gern Spenden von Gemüse, Obst 

und Blumen entgegengenommen. 

Bitte am Freitag, 30. September, 

vormittags in der Kirche abgeben. 
 

„Löwenstarker Gottesdienst“ zum 

Thema „Gut zusammenleben - die 

goldene Regel hilft“. 

Familiengottesdienst für Markus, 

Bieber und Lukas-Matthäus. 

Im Anschluss gibt es im Gemein-

desaal ein gemeinsames Essen so-

wie Spiel- und Bastelangebote für 

die Kinder.  
 

Sonntag, 6. November, 11 Uhr 

Dekanatsgottesdienst zum Refor-

mationstag in der Lutherkirche, 

Waldstr. 74-76.  

Kein Gottesdienst in Markus. 

Buß- und Bettags-Gottesdienst in 

der Ev. Kirche Bieber.  

Kein Gottesdienst in Markus. 

Gottesdienst zum Ewigkeitssonn-

tag mit Abendmahl und Fürbitten 

für alle Verstorbenen des vergan-

genen Kirchenjahres. Alle Ange-

hörigen werden schriftlich eingela-

den. 
 

Gottesdienst zum 1. Advent 

Festlicher Beginn der Adventszeit 

Krippenspiel-Gottesdienst an Heiligabend 

Für dieses Weihnachten planen wir wieder ein Krippenspiel vor-

zubereiten. Dazu sind alle Kinder herzlich eingeladen, die dieses 

mitgestalten möchten! 
 

Für alle Interessierten findet am Freitag, dem 25. November, um 16 

Uhr in der Kirche das erste Treffen statt, an dem die Rollen verteilt wer-

den sollen. Die Proben finden dann jeweils freitags um 16 Uhr statt.  

Termine: 8. Dezember, 16. Dezember und 23. Dezember 
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KINDERTAGESSTÄTTE 

Neues aus der Kita 

Im Juli war in der Kita so einiges 

los, er startete für die Kinder mit 

einem freien Tag und für die Mit-

arbeiter mit einem Ausflug. Den 

diesjährigen Betriebsausflug unter-

nahmen die Mitarbeiter der Kita 

zum Lilienhof in Babenhausen.   

Hier erfuhren wir mehr über Al-

pakas und jeder, der wollte, durfte 

dann beim gemeinsamen Spazier-

gang im Regen ein Alpaka führen.

Am 8. Juli hatten unsere Maxis 

ihren ersten großen Abschiedstag. 

Die zukünftigen Schulkinder ver-

brachten einen ganzen Tag im 

Frankfurter Zoo und fanden be-

sonders Gefallen an den Pingui-

nen und Seelöwen, die man durch 

ein großes Fenster in der 

„Besichtigungshöhle“ auch unter 

Wasser betrachten und ihnen 

beim Schwimmen und Tauchen 

zusehen konnte. Die Gruppe kam 

erst in die Kita zurück, als schon 

alle Kinder abgeholt waren. Zum 

Abendessen wurden Burger be-

stellt, und abgeschlossen wurde 

der lange Tag mit dem Film 

„Kung Fu Panda“. 
 

Schon am Montag darauf ging es 

für einen Teil der Maxis weiter. 

Alle Kinder, die nach den Som-

merferien die Buchhügelschule 

besuchen werden, durften eine 

Klasse im Unterricht besuchen. 

Bei einer Sportstunde im Freien 

wurde geschaukelt und mit Fang-

bechern die Geschicklichkeit trai-

niert. Beeindruckend war es, die 

Pause mitzuerleben, als alle Kin-
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KINDERTAGESSTÄTTE 

der der Schule auf den Pausenhof 

kamen. Auch viele ehemalige Kin-

dergartenkinder entdeckten die 

Gruppe, begrüßten sie an 

der Buchhügelschule und 

freuten sich, ihre ehemali-

gen Erzieherinnen wie-

derzusehen.  
 

Am 15. Juli fand nach 

zwei Jahren das erste Mal 

wieder ein Sommerfest 

statt. Es war überwälti-

gend und wundervoll zu 

sehen, wie viele Menschen im Ge-

samten zu unserer Kita gehören. 

Die Kindergartenkinder hatten 

mit Anke Weiß drei Lieder vorbe-

reitet, die sie den Besuchern vor-

sangen. Im Anschluss konnten 

sich alle an unterschiedlichen 

Spielstationen die Zeit vertreiben 

und miteinander bei Fingerfood 

und Getränken ins Gespräch 

kommen. Wir bedanken uns bei 

allen Eltern für ihre Unterstützung 

beim Sommerfest und das me-

gagroße Buffet, das auf die Beine 

gestellt wurde. 
 

Am 22. Juli, dem letzten Tag vor 

den Hessischen Sommerferien, 

verabschiedeten wir unsere Maxis 

in der gesamten Kita. Auch Pfar-

rer Petzoldt begleitete diese und 

gab den Kindern den Segen mit 

auf den zukünftigen Schulweg. 

Und dann begann die Schatzsu-

che: Als „Untier“ suchte die 

Gruppe der Maxis die Schatzkiste, 

in der sie ihre Abschiedsgeschen-

ke fanden. Jedes Kind bekam eine 

personalisierte Brotdose für das 

Pausenbrot in der Schule. 
 

Wir wünschen unseren Maxis alles 

Gute und Gottes Segen für den 

freudig erwarteten, spannenden 

und neuen Lebensabschnitt. 
 

 

Simone Throne (Fotos: Kita) 
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KINDER UND JUGEND 

„Löwenstarker Gottesdienst“ 

Am Sonntag, 23. Oktober, 10.30 

Uhr, feiern wir den nächsten Fa-

miliengottesdienst in der Markus-

Kirche. Das Thema lautet „Gut 

zusammenleben – die goldene Re-

gel hilft“. Die Markus-Kita wird 

den Gottesdienst mitgestalten. 

Wer Lust hat, beim Vorberei-

tungsteam für den Gottesdienst 

und dem anschließenden Pro-

gramm mitzumachen, meldet sich 

bei Anke Weiß, Tel.: 069-

27299524, E-Mail: ev.jugend.of-

bieber@t-online.de 
 

 

Miniclub 

Die evangelische Gemeinde in 

Bieber ist ein Ort für junge Fami-

lien (auch aus der Markus-

Gemeinde!). Donnerstagsnachmit-

tags, 15.30-17 Uhr, treffen sich 

Eltern mit ihren kleinen Kindern 

zum lockeren Spielen und Kon-

takte knüpfen. Die Gruppe orga-

nisiert sich selber. Beim Herbst-

markt in Bieber am Sonntag, 4. 

September, beteiligt sich der Mi-

niclub mit einem Spieleparcours 

im Kirchgarten. Das ist eine gute 

Gelegenheit, ganz unkompliziert 

Eltern und Kinder des Miniclubs 

kennenzulernen. Oder Sie melden 

sich bei Anke Weiß, Tel.: 069-

27299524, E-Mail: ev.jugend.of-

bieber@t-online.de 
 

 

Musik mit Kindern 

Susanne Nagel bietet im Gemein-

dehaus der Evangelischen Kir-

chengemeinde Bieber Kurse an: 

„Musik mit Kindern“ für die 

Kleinsten, einen Kinderchor in 

zwei Gruppen und einen Block-

flötenkreis für Jugendliche und 

Erwachsene. 

Bei ihr sind selbstverständlich alle  

Menschen, egal welcher Religions-

zugehörig oder Nationalität, herz-

lich willkommen. Neue Teilneh-

mer*innen sind in jeder Gruppe 

willkommen. 

Umfangreiche Informationen fin-

den sich auf ihrer Homepage. Für 

weitere Fragen wenden Sie sich 

bitte direkt an Susanne Nagel. 

www.musikmitkindern.info, 

musikmitkindern@freenet.de  

Tel.: 069/ 8570 1980 
 

 

Singspiel Ritter Dando 

Am Sonntag, 9. Oktober, um 16 

Uhr führt der Kinderchor das 

Singspiel von Svenja Nagel in der 

evangelischen Kirche in Bieber 

auf.  

mailto:ev.jugend.of-bieber@t-online.de
mailto:ev.jugend.of-bieber@t-online.de
mailto:ev.jugend.of-bieber@t-online.de
mailto:ev.jugend.of-bieber@t-online.de
http://www.musikmitkindern.info
mailto:musikmitkindern@freenet.de
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Ekimene - Neustart nach dem 

Familienwochenende im Sep-

tember 

Eltern - KInder - ÖkuMENE – 

darum geht es bei den Gottes-

diensten für junge Familien. Ziel-

gruppe sind Familien mit Kindern 

von ganz klein bis ca. 6 Jahren 

und deren Geschwisterkinder. Es 

ist ein kontinuierliches, altersge-

rechtes, liebevoll gestaltetes Ange-

bot, um Kinder mit biblischen 

Geschichten und dem christlichen 

Glauben vertraut zu machen. 

Beim Singen gehören Bewegun-

gen dazu oder alle dürfen mit den 

Schütteleiern dazu Musik machen.  
 

Zu diesen Terminen feiern wir 

Ekimene-Gottesdienste im Ge-

meindehaus der Katholischen 

Pfarrei Hl. Dreifaltigkeit, Obere 

Grenzstraße 125: 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Für Kurzentschlossene:  

Bei Redaktionsschluss gab es noch 

einzelne freie Plätze beim Famili-

enwochenende vom 16.-18. Sep-

tember im Odenwaldinstitut auf 

der Tromm, mit Pfarrerin Saskia 

Awad und Anke Weiß. Zielgruppe 

sind Familien mit kleinen Kindern 

bis ca. 6 Jahre bzw. auch ältere 

Geschwisterkinder. 
 

Kontakt: Anke Weiß, Gemeinde-

pädagogin im evangelischen Pla-

nungsbezirk Offenbach-Süd, 

Tel.: 069-27299524, E-Mail: 

ev.jugend.of-bieber@t-online.de 

KINDER UND JUGEND ÖKUMENISCH 

Sonntag, 16. Oktober, 9.30 Uhr  

(Sonntag, 23. Oktober, 10.30 Uhr, 

Löwenstarker Gottesdienst in der 

evangelischen Markus-Kirche: für 

Kinder - für Familien - für alle) 

Sonntag, 6. November, 9.30 Uhr 

Sonntag, 20. November, 9.30 Uhr 

Sonntag, 4. Dezember, 9.30 Uhr 

mailto:ev.jugend.of-bieber@t-online.de
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ÖKUMENE 

Weltgebetstag 

Am 3. März 2023 findet der Weltgebetstag unter dem Motto 

Glaube bewegt in der Altkatholischen Christuskirche statt. 

Die Liturgie erarbeiten diesmal Frauen aus Taiwan. 
 

Auf einem kleinen Pilgerweg wird im Oktober die Welt-

gebetstagskerze vom letzten Veranstaltungsort, der Mar-

kus-Kirche, in die Christuskirche gebracht. An mehreren 

Stationen gibt es unterwegs Impulse, Gebete oder ein 

Lied. Die Frauen der Vorbereitungsgruppe laden Sie 

herzlich ein, mitzugehen: 

Am Freitag, 14. Oktober, um 16 Uhr an der Markus-

Kirche. 

 

25. Interkulturelle Wochen Offenbach #offengeht 

17. September bis 3. Oktober 2022 

„Zahlreiche Organisationen und Initiativen 

treten mit ihren Veranstaltungen für bessere 

politische und rechtliche Rahmenbedingun-

gen des Zusammenlebens von Einheimi-

schen und Zugewanderten ein. 

Durch Begegnungen und Kontakte im per-

sönlichen Bereich soll ein besseres gegenseitiges Verständnis entwickelt 

werden und zum Abbau von Vorurteilen beigetragen werden. Dies ist ein 

zentrales Anliegen der Initiative. Deshalb werden die Informationsveran-

staltungen durch Feste und Begegnungen sowie Theater- und Filmvorfüh-

rungen und Lesungen von Künstlerinnen und Künstlern ergänzt.“  

(Anm. der Redaktion: Text aus der Homepage der Stadt Offenbach) 

Viele weitergehende Informationen zu dem interessanten Programm 

finden Sie in den ausliegenden Flyern in Kirche und Gemeindesaal oder 

auf der Homepage der Stadt Offenbach. 

WGT-Titelbild „I Have Heard About Your Faith” von der taiwani-
schen Künstlerin Hui-Wen Hsiao. 
© 2021 World Day of Prayer International Committee, Inc.  
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BLICK NACH BIEBER 

Gemeindekonzert  

Sonntag, 16. Oktober, 17 Uhr 

Am Sonntag, 16. Oktober, laden 

wir um 17 Uhr zu einem Konzert 

in der Ev. Lutherkirche Bieber ein.  

Alle Gruppen und Personen, die in 

der Gemeinde musikalisch aktiv 

sind, werden gemeinsam eine be-

sinnliche Stunde mit ganz unter-

schiedlicher Musik gestalten. 

Es wirken mit: 

Ev. Kirchenchor OF-Bieber 

(Leitung: Stefanie Januschko) 

Kinderchor und Blockflötenkreis 

(Leitung: Susanne Nagel) 

Familienband kreuzTon 

Orgel: Hans-Wolfram Hooge, 

Achim Kreuzer 

Trompete: Senel Loos 

Der Eintritt ist frei. Wir freuen uns 

auf viele Zuhörer! 

Ö k u m e n i s c h e 

Andachten in der 

dunklen Jahres-

zeit 

 

Wir laden Sie herzlich ein zu den 

ökumenischen „Andachten in der 

dunklen Jahreszeit“. Die ersten 

Andachten drehen sich um die 

Jahreslosung „Wer zu mir kommt, 

den werde ich nicht abweisen“ 

und um unser Bild von der Ewig-

keit. 

In Liedern, Texten, Bibelstellen 

und Gebeten wollen wir uns den 

Themen nähern und darüber ins 

Gespräch kommen, was all das für 

unser heutiges Leben bedeuten 

kann. 

Die Andachten finden einmal im 

Monat donnerstags um 17 Uhr 

im Ev. Gemeindehaus Waldhof, 

Schutzbaumstraße 35, statt: 

Am 13. Oktober und am 17. 

November 2022 

              Annette Kreuzer 

Kontakt: 

Ev. Kirchengemeinde Bieber 

Aschaffenburger Str. 52 

Tel. 069-891916  

Öffnungszeit:  Mo, Di, Do, Fr  

10-12 Uhr und Di 17-19 Uhr 

Abschied 

Pfarrerin Irmela Büttner verlässt 

Offenbach und kehrt zurück in 

ihre norddeutsche Heimat. Auch 

in unserer Markus-Gemeinde wird 

sie in guter Erinnerung bleiben, 

und wir wünschen ihr von Herzen 

alles Gute und Gottes Segen für 

alle neuen Wege. 

Vielen Dank für die gute, freundli-

che Zusammenarbeit, liebe Irmela! 
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Abholtermine für Austräger/-innen: 28. und 29.11.2022 von 9 bis 12 Uhr   
Druck auf Umweltpapier: Gemeindebriefdruckerei Groß Oesingen  
Spendenkonto: Evang. Markus-Gemeinde, Städtische Sparkasse Offenbach 

 IBAN: DE60 5055 0020 0007 0020 84  BIC: HELADEF1OFF  

TAUFE 

BESTATTUNG 

Jesus Christus spricht: Gehet hin und machet zu Jüngern 

alle Völker. Taufet sie auf den Namen des Vaters und des 

Sohnes und des Heiligen Geistes. (Mt 8,19)

Jesus Christus spricht: Ich bin die Auferstehung   

und das Leben. Wer an mich glaubt, der wird leben, 

auch wenn er stirbt. (Joh 11,25) 

Amtshandlungen werden in der 
Onlineversion des Gemeinde-
briefs nicht veröffentlicht. 
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     WOCHENPROGRAMM                

 

Evang. Markus-Gemeinde, Kopernikusstraße 54, 63071 Offenbach  
Kirche: Obere Grenzstraße 90, 63071 Offenbach 
Homepage: markus-gemeinde-of.ekhn.de 
 
 

Büro:   
  Annette Metternich, Sekretärin   Tel.: 069-853387 / Fax: 069-854878 
  E-Mail: markusgemeinde.offenbach@ekhn.de  
  Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 10 - 12 Uhr 
 

Pfarramt: 
  Bert Petzoldt, Pfarrer        Tel.: 069-98557868  
    

Mitarbeiter/-innen: 
  Jens Wolter, Kirchenmusiker    Tel.: 069-853387  
  Petra Glas, Küsterin        Tel.: 069-853387  
  Anke Weiß, Gemeindepädagogin Tel.: 069-27299524 
 

Kita: 
  Simone Throne, Leiterin       Tel.: 069-853132  
  Obere Grenzstraße 82, 63071 Offenbach 
 

Diakoniestation:  
  Martina Desch, Leiterin       Tel.: 069-98542540 
  Ludo-Mayer-Straße 1, 63065 Offenbach 
 

Der Kirchenvorstand ist Gesprächspartner für alle Gemeindeangelegenheiten. 

MONTAG 16.00 
18.30  

Spiele-Treff (2. Mo/Monat) / Gemeindesaal 
Yoga-Kurs* / Gemeindesaal 

DIENSTAG  09.30 
16.00 

Morgengebet im Seniorenzentrum Elisabethenstraße 
Konfi-Unterricht */ wechselnder Ort, derzeit Bieber 

MITTWOCH 14.30 
18.00 
 

Seniorinnenkreis (jeden 2. und 4. Mi) / Gemeindesaal 
Abendgebet Atempause* / Kirche 
 

DONNERSTAG 15.00 
20.00 
 

Besuchsdienstkreis (letzter Do ungerader Monat)/Saal 
Filmabend / Gemeindesaal (unregelmäßige Termine) 

FREITAG 19.30 Tanzkreis für Paare / Gemeindesaal 

  * findet in den Schulferien nicht statt 

KONTAKT                
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                            GOTTESDIENSTE 

Abendgebet „Atempause“ jeden Mittwoch um 18 Uhr  
in der Kirche (außer in den Schulferien) 

SEPTEMBER     

OKTOBER 

16. Sonntag nach Trinitatis 
Erntedank-Gottesdienst 
Bert Petzoldt 
 

17. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst 
Angelika Habicht-Preis 
 

18. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst  
Kerstin Thormählen-Rekow 

02.10. 
10.30 
 
 

09.10. 
10.30 
 
 

16.10. 
10.30 
 

 
 

19. Sonntag nach Trinitatis 
Löwenstarker Familien-
Gottesdienst mit Taufe 
Bert Petzoldt und Team 

 

20. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst  
Bert Petzoldt 

 

23.10. 
10.30 
 
 
 

30.10. 
10.30 
 

 

NOVEMBER 

Drittletzter Sonntag des  
Kirchenjahrs 
Reformationsgottesdienst in der 
Lutherkirche  
Prof. Dr. Kessler 
Kein Gottesdienst in Markus! 
 

Vorletzter Sonntag des  
Kirchenjahrs 
Gottesdienst 
Doris Gabriel-Bassin 
 

 

 

06.11. 
11.00 
 
 
 

 
 
13.11. 
10.30 
 

 

 

Buß- und Bettag 
Gottesdienst in Bieber  
Kein Gottesdienst in Markus! 
 
Ewigkeitssonntag  
Gottesdienst mit Fürbitte für die 
Verstorbenen des Kirchenjahres 
Bert Petzoldt 
 

1. Adventssonntag  
Gottesdienst 
Bert Petzoldt 

 

16.11. 
19.00 

 
 
20.11. 
10.30 
 
 
 

27.11. 
10.30 

12 . Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst in Bieber 
Bert Petzoldt 
 

13. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst mit Taufe  
Bert Petzoldt 
   
 

04.09. 
10.00 
 
 

11.09. 
10.30 
 
 
 

14. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst  
Doris Gabriel-Bassin 

 
15. Sonntag nach Trinitatis 
Musikalischer „Hits-from-
Heaven“-Gottesdienst mit Be-
grüßung der neuen Konfis 
Saskia Awad 

18.09. 
10.30 
 
 
25.09.  
10.30 
 
 


